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zur 36. Internationalen Dental-Schau, der IDS 2015, möchte ich Sie vom 10. bis
14. März 2015 sehr herzlich nach Köln einladen.
Die Dentalbranche ist ein wichtiger Teil des Wachs tumsmarktes Gesund -
heitswirtschaft. Dabei fungiert die IDS alle zwei Jahre als Seismograf für
Inno va tionen und als weltweit wichtigster Branchentreff. Zahnärzte und
Zahn tech niker kommen hier mit Dienstleistern, Herstellern und Händlern 
zusammen und können deren breites Spektrum an Angeboten unter die Lupe
nehmen. Aber auch für Fachgespräche und Debatten bietet die IDS ein her-
vorragendes Po dium.
Die Bundeszahnärztekammer (BZÄK) und ihre Part ner sind wieder mit einem
Gemeinschaftsstand in Halle 11.2, Stand O050–P059, vor Ort. Zwei unserer
Kooperationspartner sind der Bundesverband der Zahnmedizinstudenten in
Deutschland (BdZM) und der Bundesverband der zahnmedizinischen Alumni
in Deutschland (BdZA). Sie sind mit einem gemeinsamen Counter während
der gesamten Messezeit am Stand vertreten. Ich würde mich freuen, wenn Sie
uns dort besuchen kommen.
Nutzen Sie die IDS und unseren Stand, um Experten zu treffen und für Sie
wichtige Informationen einzuholen. Aber auch wir möchten die Chance wahr-
nehmen, um mit dem Berufsnachwuchs ins Gespräch zu kommen, ihre Erwar -
tungen und Bedürfnisse zu erfahren und in die Selbstverwaltung zu tragen –
damit wir auch weiterhin die Interessen der jungen Zahn mediziner punkt -
genau vertreten können. Da für steht auch die Kooperation zwischen BZÄK 
und BdZM/BdZA als wichtiger Teil unserer professions politischen Arbeit.
An unserem Gemeinschaftsstand haben wir wie der ein interessantes Pro -
gramm zusammengestellt, um gemeinsam die Zukunft unseres Berufsstan -
des zu diskutieren. Lassen Sie sich am Donnerstag um 16.15 Uhr von der Deut -
schen Knochenmarkspender datei (DKMS) erklären, wie Zahnmedizin studie -
rende zu Lebensrettern werden können. Oder schauen Sie um 17.00 Uhr bei der
Alumnipreisverleihung des BdZA vorbei. Oder fragen Sie ab 17.15 Uhr gestande-
nen Zahn ärzten ein Loch in den Bauch über alles, was Sie schon immer über die
Berufsausübung wissen wollten. Und das sind nur die Beispiele eines  Tages.
Im Rahmen der IDS 2015 veranstalten BdZM und BZÄK zudem ein gemein -
sames Arbeitstreffen. Zu diesem Treffen werden 50 engagierte Studierende
verschiedener Universitäten eingeladen. Dabei ist unter anderem ein Work -
shop mit der DKMS sowie ein Briefing und eine Diskussion zum Nationalen
kompetenzbasierten Lernzielkatalog Zahn medizin (NKLZ) und zur Appro ba -
tions ordnung für Zahnärzte geplant.
Ich würde mich freuen, viele Zahnmedizinstudie rende auf der IDS und an 
unserem Gemeinschafts stand begrüßen zu können. Kommen Sie vorbei 
und brin gen Sie Ihre Kommilitonen gleich mit! 

Bis dahin grüße ich Sie herzlich!

Prof. Dr. Dietmar Oesterreich

Vizepräsident der Bundeszahnärztekammer

Liebe Studentinnen und Studenten,

liebe Alumni,

PROGRAMM
10.–14. März 2015

Dienstag, 10. März
Fachhändlertag (kein Programm am Stand)

Mittwoch, 11. März
10.00 Uhr Gemeinsame Standeröffnung
ab 10.30 Uhr Qualitätsinitiativen von Kammern und BZÄK
ab 11.00 Uhr Fachberatung: Wieso GOZ-Analyse?
14.30 Uhr Gewinn-Ziehung der GOZ-Analyse
15.00 Uhr Empfang: Teilnehmer der Koordinierungs -

konferenz Praxisführung
16.45 Uhr Empfang: Teilnehmer Ausschuss Qualität

Donnerstag, 12. März
11.00–15.00 Uhr Fachberatung HDZ: 

Aktionen/Engagementmöglichkeiten
ab 12.00 Uhr Empfang zum Jubiläum: 30 Jahre Aktion

zahnfreundlich in Deutschland
16.00 Uhr Empfang: Studenten und Alumni
16.15 Uhr Fachberatung DKMS: Zahnis retten Leben
16.30 Uhr Pecha Kucha: Formen zahnärztlicher

Berufsausübung
17.00 Uhr Alumnipreisverleihung des BdZA
17.15 Uhr Diskussion: Studenten fragen gestandene

Zahnärzte aus

Freitag, 13. März
11.00 Uhr Empfang: YDW und internationale

Delegierte
11.00–16.00 Uhr Fachberatung Dentista: 

Praxis, Schwanger schaft, Familie –
Rechtsberatung

14.00 Uhr Fachberatung zm: Tipps für Praxisgründer
16.30 Uhr Empfang: Teilnehmer der Koordinierungs -

konferenz Hilfsorganisationen

Samstag, 14. März
10.00–12.00 Uhr Fachberatung Dentista: ZFA – Job 

suchen, finden, gestalten und behalten
13.00 Uhr Fachberatung Zukunftspraxis 50 plus: 

Von Alt an Jung – Praxisübergabe
12.00–14.00 Uhr Fachberatung Dentista: 

Unternehmer/-innen – Mitarbeiter gewinnen,
fördern und Team bilden

12.00–15.00 Uhr Fachberatung AZeV: ZFA und ZMP fragen –
Aktion zahnfreundlich antwortet

ab 15.30 Uhr Farewell-Party

Prof. Dr. Dietmar Oesterreich
Vizepräsident der Bundeszahnärztekammer

Täglich für Leib und Seele

Frühstück 
Mittagssnack

Snack
Get-together/Chill-out

(außer Di. und Sa.)



UNSERE MISSION: 
BEWÄHRTES BEWAHREN, 
ZUKUNFT GESTALTEN.
Wir stellen uns der Herausforderung, die Visionskraft unseres Gründers fortzuführen. 
Als interdisziplinäres Expertenteam schaffen wir innovative Strategien für 
zukunftsorientierte Lösungen.

Pionier der Zahnarzt-Software.
Seit 1986.

Janosch Greifenberg
Geschäftsführer

Sonja Laß | ZMF
Leiterin 
Telefonischer Kundenservice

Dietmar Hermann | ZA
Zahnärztlicher 
Produktmanager

Frank Jahnke 
Leiter 
Entwicklung

Christian Henrici
Leiter 
Key-Account-Management
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